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Studienseminar für Lehrämter an Schulen Paderborn

Studienseminar  Paderborn , Fürstenweg 17b, 33102 Paderborn


Sehr geehrte Damen und Herren Schulleiterinnen und Schulleiter,

der/die an Ihrer Schule eingestellte Lehramtsanwärter/in wird mit Abschluss der Zweiten Staatsprüfung die Lehrbefähigung für das Lehramt GHR erhalten (Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen und den entsprechenden Jahrgangsstufen der Gesamtschulen).

Für eine bestimmte Gruppe von Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter finden – durch das Seminar organisierte – Zusatzqualifikationsmaßnahmen im Bereich der didaktischen Grundlagen Deutsch bzw. Mathematik statt, an denen Ihr LAA möglicherweise teilnehmen muss. Die Kurse werden mit einem bewerteten, einstündigen Kolloquium abgeschlossen.

Zusätzlich zu diesem in der OVP (§ 43) vorgeschriebenen Ausbildungselement soll laut Maßgabe der Bezirksregierung ein „Praxismodul“ realisiert werden, dessen Ausprägung von den jeweiligen Seminaren definiert wird. 

Die Seminarkonferenz hat den Rahmen für diese Praxisphase beschlossen und das Konzept ist mit den Schulämtern der betroffenen Grundschulen abgestimmt. Demnach soll jeder Lehramtsanwärter, der die Lehrbefähigung für das Lehramt GHR erhalten wird, in einem Zeitumfang von
 

12 bis 20 Ausbildungsstunden an einer Grundschule hospitieren. 

Die Stunden werden mit entsprechend entfallenden Hospitationsstunden an der zugewiesenen „Stammschule“, also Ihrer Schule, verrechnet. 

Ihr LAA wird sich mit einer Grundschule in Verbindung setzen, um den Beobachtungsschwerpunkt, den Zeitumfang (12 – 20 Schulstunden) und Durchführungszeitrahmen (Hospitation in einmaligem Wochenblock oder in Einzelstunden) zu vereinbaren. Die Interessen Ihrer Schule sind bei Wahl des Hospitationszeitpunktes und bei Anzahl der Gesamthospitationsstunden angemessen zu berücksichtigen.

Für die Dauer der Hospitationsphase weise ich die/den Ihrer Schule zugeordnete/n Lehramtsanwärter/in in den vereinbarten Stunden der anderen Schulform zu.

Die Hospitationsphase muss bis zum Ende des dritten Ausbildungshalbjahres mit einem Bericht ans Seminar abgeschlossen sein. 

Sollten sich für Sie  Probleme bei der Umsetzung des Konzepts  ergeben, nehmen Sie doch bitte Kontakt zu mir auf, damit wir gemeinsam eine individuell angepasste Lösung finden können.

Ich bedanke mich für Ihr Verständnis und Ihre Kooperation und verbleibe mit besten Wünschen für eine weiterhin gute  Zusammenarbeit 

mit freundlichen Grüßen

U. Hoffmann
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